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Einleitung des Präsidenten und  

Informationen aus dem Vorstand 
 
2019, ein dynamisches, arbeitsintensives Jahr, voller spannender Aktivitäten für Mitar-

beitende und Vorstand. Nachdem wir im Vorjahr auf Stabilisierung gesetzt hatten, ha-

ben wir in diesem Jahr wieder an den Angebotserweiterungen gearbeitet. Neben 

erweiterten Öffnungszeiten, flexiblen Modulen und der Möglichkeit der Stundenbe-

treuung haben unsere Mitarbeitenden neu ein Sommerferienlager erfolgreich durch-

geführt. 

 

Der Mittagstisch in Cressier mit 12 Plätzen hat sich etabliert. Er findet seit dem Schuljahr 

2018/2019 jeweils am Dienstagmittag statt. Wir haben intensive Gespräche mit Ge-

meinden geführt und weitere Projekte gestartet, welche in den folgenden Jahren 

umgesetzt werden. 

 

Der Vorstand hat an neun regulären Sitzungen sowie zusätzlichen Besprechungen mit 

Gemeinden, Verbänden und anderen Vereinen intensiv gearbeitet. Er führt seine 

Tätigkeit weiterhin ehrenamtlich aus. 

 

Im Folgenden gehe ich auf die wichtigsten Themen von 2019 ein: 

 

Wechsel in der Betriebsleitung 
Die wesentlichste Aufgabe, die Nachfolge der Betriebsleiterin Edith Felser ab 1. Januar 

2020, konnte durch eine interne Lösung nachhaltig gelöst werden. Edith Felser hat seit 

dem 1. März 2004 als Betriebsleiterin die Entwicklung des Vereins Kita Schildli massgeb-

lich gesteuert. Per Ende 2019 konnte sie die Betriebsleitung an Daniela Hayoz überge-

ben. Somit ist zum einen Kontinuität gewahrt, und wir konnten zum anderen eine 

Mitarbeiterin intern weiterentwickeln. Darüber freuen wir uns sehr.  

Der Vorstand freut sich, mit Daniela Hayoz eine kompetente Persönlichkeit gefunden 

zu haben, welche über das nötige Fachwissen verfügt und bereits jetzt das volle 

Vertrauen der Mitarbeitenden und des Vorstandes geniesst. Wir wünschen ihr einen 

guten Start und freuen uns auf unsere zukünftige Zusammenarbeit. 

Der Verein kann zudem durch die weitere Unterstützung von Edith Felser beim Aufbau 

neuer Standorte eine neue Grösse erreichen, damit die Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie auch in anderen Gemeinden möglich wird. 

 

Leistungen für die Mitarbeitenden 
Für die Mitarbeitenden haben wir die Ausbildungskonzepte überarbeitet und unter-

stützen noch zusätzliche Weiterbildungen, damit wir den hohen Ansprüchen der Eltern 

auch in Zukunft gerecht werden können. Gleichzeitig haben wir am Ausbau der Sozial-

leistungen und somit an einer Verbesserung der Pensionskassenleistungen gearbeitet. 
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Aussenspielplatz Trésor 
Wir konnten die Gestaltung der Outdoor-Spielmöglichkeiten im Trésor im laufenden 

Jahr planen und freigeben. Zudem haben wir mit der katholischen Pfarrei und dem 

Verein Rondin Picotin eine vertragliche Basis zur gemeinsamen Nutzung des Aussen-

bereichs geschaffen. Namhafte Firmen aus Murten sowie private Spender haben die 

Finanzierung mitgetragen. Der Spielplatz wurde bis Ende Februar 2020 realisiert. 

 

Schildli Immobilien AG 
Die Genossenschaft Kinderkrippe Schildli wurde im 2019 in die Aktiengesellschaft 

Schildli Immobilien AG umgewandelt. Dies trägt dazu bei, dass einiges an Mehr-

aufwand wegfällt und die Führung vereinfacht wird. Im Verwaltungsrat der Schildli 

Immobilien AG haben Patrick Müller (Präsident), Fahrettin Calislar und Barbara Tschan 

Einsitz genommen. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 
Wir haben unsere Öffentlichkeitsarbeit weiter ausgebaut, um noch aktiver für die Be-

dürfnisse der Eltern der Kinder und des Vereins einzutreten, zum Beispiel zugunsten von 

verbesserten Spielmöglichkeiten im Freien. 

Dazu haben wir uns um einen Stadtgarten beworben sowie eine bessere Nutzung des 

Stadtgrabens angestrebt. Leider konnten wir mit diesen Initiativen keine Erfolge ver-

buchen. 

 

Zur weiteren Bedarfsabklärung sind wir aktiv auf Gemeinden im Kanton Freiburg zuge-

gangen, um ihnen Hand zu bieten für die Unterstützung bei der Gestaltung  

einer Kita oder ASB. 

 

Ausblick 
Die Gemeinde Plaffeien hat entschieden, eine Kita zu realisieren und angefragt, ob 

unser Verein diese betreiben wolle. Der Vorstand hat sich nach ausgiebiger Diskussion 

dazu bekannt, in Plaffeien bis September 2020 eine Kita zu eröffnen. Bis Ende März 2020 

werden die vertraglichen Themen abgeschlossen sein, danach erfolgt die Realisie-

rung.  

 

Die Namensgebung der neuen Kita werden wir mit den Eltern in Plaffeien erarbeiten. 

Edith Felser führt diesen Prozess im Rahmen ihrer neuen Tätigkeit im Verein Kita Schildli. 

Sie ist zuständig für die Weiterentwicklung des Geschäfts. 

 

Weiterhin offen ist die Anfrage, ergänzend zum Trésor, einen Mittagstisch im neuen 

Schulhaus der Primarschule Murten zu realisieren. 

 

Dankeschön 
An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich bei den Eltern und Kindern für das uns ent-

gegengebrachte Vertrauen, bei den Mitarbeitenden für ihren motivierten und 

unermüdlichen Einsatz sowie bei meinem Vorstandsteam für die erfolgreiche und 

angenehme Zusammenarbeit. Ein weiteres grosses Dankeschön geht an Edith Felser 

und an unsere neue Betriebsleiterin Daniela Hayoz. 
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Im Namen des Vorstands bedanke ich mich zudem bei allen Gemeinden, Behörden 

und Institutionen, die uns unterstützt haben. Wir freuen uns sehr, dass unsere Arbeit 

sowohl als Kindertagesstätte, als auch im Bereich der ausserschulischen Betreuung 

geschätzt und anerkannt wird. 

 

 

Thomas Specht 

Präsident Verein Kita Schildli 
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Vorstellung 
(Stand Dezember 2019) 

 

Vorstand
 

 

   
Thomas Specht 

Präsident   

  

 

 

Katharina Benninger 

Elternvertreterin / 

Administration 

Fahrettin Calislar 

Marketing / 

Öffentlichkeitsarbeit  

  

  

Patrick Müller 

Personal  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Barbara Tschan 

Finanzen 
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Betriebsleiterin bis 31. Dezember 2019 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Daniela Hayoz 

Betriebsleiterin       

Verein Kita Schildli  

leitung@schildli.ch 

026 670 25 20 

026 670 25 35 

 

 

 

 

Edith Felser 

Betriebsleiterin 

Verein Kita Schildli  

leitung@schildli.ch 

026 670 25 20 

026 670 25 35 

 

 

 

            

 

 

Betriebsleiterin ab 1. Januar 2020 

mailto:leitung@schildli.ch
mailto:leitung@schildli.ch
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Abteilungsleiterinnen 

 

Gruppenleiterinnen Kita Schildli 

  

 

Muriel Riedo 

Abteilungsleiterin 

Ausserschulische 

Betreuung Trésor  

hort@schildli.ch 

 

 

 

Melanie Zwahlen 

Abteilungsleiterin  

Kita Schildli 

 

kita@schildli.ch 

 

 

 

 

        

Stephanie Stauffer 

Gruppenleiterin bis    

August 2019 

(Mutterschaftsurlaub) 

Gruppe Grün 

 

 

 

 

 

   Alexandra Blaser 

   Gruppenleiterin ab      

   September 2019   

   Gruppe Grün 

 

           Corina Kaltenrieder 

           Gruppenleiterin   

           Gruppe Blau 

 

mailto:hort@schildli.ch
mailto:kita@schildli.ch
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Gabriela Maeder 

Gruppenleiterin  

Küche / Hauswirtschaft 

 

 

 

Gruppenleiterinnen ausserschulische Betreuung Trésor  

 

 

 

 

 

   

 

Andrea Hayoz 

Gruppenleiterin  

Trésor 

Ursula Oehler 

Gruppenleiterin  

Hauswirtschaft 
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Administration 

 
 

  

  

 

Elvira Winkler 

Buchhaltung                 

finanzen@schildli.ch                 

026 670 25 35 

Sandra Moser 

Administration / 

Finanzen 

finanzen@schildli.ch 

026 670 25 35 
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Anzahl Vereinsmitglieder 
Im Verein Kita Schildli sind Ende Dezember 2019 46 Mitglieder eingeschrieben. Während 

des Jahres 2019 sind elf Familien ausgetreten. Gleichzeitig durften wir fünf neue Familien 

als Mitglied willkommen heissen. 

 

 

Mitarbeitende 
 
Anzahl Mitarbeitende des Vereins Kita Schildli (Stand Dezember 2019): 

35 Mitarbeiterinnen und 1 Mitarbeiter 

 

Verein Kita Schildli 
Betriebsleiterin: Edith Felser 

Stv. Betriebsleiterin: Daniela Hayoz 
Administration & Buchhaltung: Sandra Moser, Elvira Winkler 

 

Kita Schildli 
Abteilungsleiterin: Melanie Zwahlen 

Gruppenleiterinnen Kita: Corina Kaltenrieder und Alexandra Blaser 

Gruppenleiterin Hauswirtschaft: Gabriela Maeder 

Pädagogisch ausgebildetes Personal: Stephanie Dürr (Mutterschaftsurlaub),  

Gabi Heinzer, Jennifer Jakob, Michelle Tresch 

Miterzieherinnen: Elisabeth Brigger, Sandra Foglia, Barbara Krieg 

Hauswirtschaftspersonal: Catherine Froelicher, Claudia Meier, Bianca Mathys 

Lernende FaBe-K: Laura Lanciano, Lara Schwab, Samantha Stadelmann 

Praktikantin: Taima Moosmann 

 

Ausserschulische Betreuung Trésor 
Abteilungsleiterin: Muriel Riedo 

Gruppenleiterin Trésor: Andrea Hayoz 

Gruppenleiterin Hauswirtschaft: Ursula Oehler 

Pädagogisch ausgebildetes Personal: Jsabella Jespersen, Valerie Rudaz 

Miterzieherinnen mit ASB-Ausbildung: Sabine Kuschmierz, Ursula Oehler 

Hauswirtschaftspersonal: Magda Teixeira Fernandes, Catherine Froelicher 

Kindererzieherin HF in Ausbildung: Valerie Rudaz 

Lernende FaBe-K: Lena Dällenbach, Noah Kinfe 

 

 

Diplomierte Springerin fix: Melanie Schori 

 

 

Aushilfen auf Abruf: Claudia Kolly, Barbara Zeller 
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Dienstjubiläen im 2019 
In der Leitung:  Edith Felser  15 Jahre 

In der Kita:   Alexandra Walden   5 Jahre 

Im Trésor:    Valerie Rudaz   5 Jahre 

    Sabine Kuschmierz   5 Jahre 
 

   
Personalwechsel im Verlauf des Jahres 
   

Januar: Elvira Winkler übernimmt die Buchhaltung von Karin Amatucci  

Februar: Elisabeth Brigger ersetzt Claudia Julmy als Miterzieherin ohne 

Fachausweis in der Kita auf der blauen Gruppe 

 Rebekka Häuselmann verlässt die Kita um sich vollumfänglich um ihre 

Tochter zu kümmern 

März: Claudia Kolly wird als Springerin auf Abruf ohne Fachausweis angestellt 

Juli: Melanie Zwahlen kehrt aus dem 6-monatigen Mutterschaftsurlaub zurück 

 Daniela Hayoz übernimmt die Funktion der ausgebildeten fixen Springerin 

August:  Noah Kinfe wechselt für das zweite und dritte Lehrjahr in den Trésor 

 Lena Dällenbach wechselt für das letzte Lehrjahr in den Trésor  

Lara Schwab wechselt für ihr letztes Lehrjahr in die Kita 

Laura Lanciano beginnt die Ausbildung zur Fachfrau Betreuung in der 

Kita 

 Taima Moosmann beginnt ein einjähriges Praktikum in der Kita 

 Larissa Kaltenrieder besteht ihre Ausbildung zur Fachfrau Betreuung 

Kinder und verlässt unseren Verein 

 Alexandra Walden verlässt den Verein, um eine neue Herausforderung 

anzunehmen 

  Wir begrüssen Michelle Tresch als pädagogisch ausgebildete Fachkraft in 

der Kita 

September: Wir begrüssen Alexandra Blaser als neue Gruppenleiterin in der Kita 

Oktober: Stephanie Dürr geht in den geplanten Mutterschaftsurlaub 

November: Wir begrüssen Melanie Schori als fixe diplomierte Springerin 

 Daniela Hayoz übernimmt die Stelle der stellvertretenden Betriebsleiterin 

Dezember: Edith Felser reduziert ihre Arbeitsprozente Ende Dezember und übergibt 

die Betriebsleitung an Daniela Hayoz 
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Auslastung Kita Schildli 
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Auslastung ausserschulische Betreuung Trésor 
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100 % Auslastung = 60 Plätze 

 

 

 

Auslastung Mittagstisch Cressier 
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Informationen aus der Kita Schildli 
 
Für die Kita Schildli war 2019 ein turbulentes Jahr, welches einige Veränderungen mit 

sich brachte. Es gab viele Personalwechsel und im Sommer verliessen uns wiederum sehr 

viele Kinder, welche mit dem Kindergarten starteten. 

 

Anfangs März durfte natürlich – wie jedes Jahr - die Fastnacht nicht fehlen. Während 

einer Woche trafen sich die Kinder beider Gruppen nachmittags verkleidet und ge-

schminkt im roten Raum und liessen Konfetti mit Guggenmusik über sich rieseln. 

 

 

Direkt nach der Fastnachtswoche startete die Gruppe Blau 

mit ihrem Projekt "Rettungsdienste", welches drei Wochen 

dauerte. Jeden Morgen wurde zu Beginn das Feuerwehrlied 

gesungen. Die Kinder lernten die verschiedenen Rettungs-

dienste kennen und sie durften alle ein Rettungsdienstauto 

aus Karton basteln, welches sie anziehen konnten. Es wurden 

viele Bücher angeschaut und erzählt. In der zweiten Woche 

stand jeden Tag eine Evakuierungsübung auf dem Pro-

gramm. Diese Übungen fanden mit dem ganzen Personal, 

welches im Haus war, wie auch mit beiden Kindergruppen 

statt. Es war wichtig, diese Übungen wieder einmal durchzu-

führen, so dass das ganze Personal nun für einen Brandfall 

gewappnet ist. Auch für die Kinder war es eine gute Übung, 

weil sie im Ernstfall den Ablauf schon mal durchgespielt 

hatten. Zu den grössten Highlights für die Kinder zählten natürlich der Besuch der 

Feuerwehr mit Auto und der Ambulanz.  

 

Den ganzen April hatte die Gruppe Grün ein Frühlingsprojekt. Die Kinder waren viel am 

Basteln und Malen, damit der Gruppenraum schön bunt dekoriert war. Sie unternahmen 

viele Spaziergänge in den Wald, so konnten die Kinder sehen, dass im Frühling alles 

wieder zu wachsen und zu blühen beginnt. Die Tiere, welche zu dieser Zeit erwachen, 

wurden beim Geschichten erzählen thematisiert und angeschaut. Da zu dieser Zeit 

auch der Osterhase vorbeikommt, haben die Kinder Osterneste gebastelt und sie dann 

im Garten gesucht.  

 

In den Monaten Juni und Juli fanden die Austritte der Kinder statt, welche in den Kinder-

garten kamen. In diesem Jahr waren es 21 Kinder, die im Sommer die Kita verlassen 

haben. Viele von ihnen sind in die ausserschulische Betreuung Trésor übergetreten.  

 

Für alle austretenden Kinder fand Ende Juni das Kitaschlafen statt. Die Betreuerinnen 

bereiten ein Abendessen vor und es gab eine Aktivität. Vor dem Schlafen gehen 

werden die Zähne geputzt, die Pyjamas angezogen und danach wird für alle Kinder 

noch eine Geschichte erzählt.  
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Vom Mai bis September fanden auch in 

diesem Jahr die Waldtage statt. An diesen 

Tagen gehen die Kinder beider Gruppen, 

welche älter als zweieinhalb Jahre sind, 

den ganzen Tag in den Wald. Für das Mit-

tagessen wird ein Feuer gemacht und 

Cervelats werden gebrätelt. Dazu gibt es 

meist Hörnlisalat mit verschiedenem Ge-

müsesorten. Nach dem Mittagessen 

machen die Kinder im Wald ihren 

Mittagsschlaf. Ansonsten wird viel geklet-

tert, gebaut und gespielt. Im Wald sind der 

Fantasie der Kinder keine Grenzen gesetzt.  

 

 

Die Sommermonate mit der grossen Hitze waren insgesamt eine Herausforderung. Wir 

waren bemüht, dass sich die Kinder täglich im Schwimmbecken oder am Brunnen im 

Garten abkühlen konnten. Drinnen benutzten wir feuchte Gazen, um die Körpertempe-

ratur der Kinder etwas zu senken und beachteten, dass die Kinder auch wirklich sehr viel 

Flüssigkeit zu sich nahmen.  

 

Im Oktober hatte die Gruppe Blau ein Projekt 

zum Thema Musik und Tanz.  

 

In den ersten zwei Wochen wurde fleissig 

gebastelt. Die Kinder machten Noten-

schlüssel, Girlanden und vieles mehr, damit 

der Gruppenraum ganz zum Thema dekoriert 

war. Sie durften aber auch viele verschie-

dene Instrumente basteln, welche an unsere 

Instrumentenwand kamen.  

 

In der dritten Projektwoche ging es darum, dass die Kinder viele verschiedene Instru-

mente kennen lernten. Sie durften Geige, Trompete, Flöte und andere Instrumente 

spielen. Da sie alle Instrumente direkt ausprobieren durften, hatten sie an dieser Woche 

sehr grosse Freude. Die vierte Woche stand dann ganz im Zeichen des Tanzes. Es wurde 

mit den Kindern viele verschiedene Tanzstiele angeschaut und ausprobiert. In dieser 

Woche durfte natürlich die Disco nicht fehlen.   

 

Natürlich durften auch im Jahr 2019 die Treffen mit den Bewohnerinnen und den 

Bewohnern des Pflegeheims Jeuss nicht fehlen. Zweimal im Jahr werden wir mit den 

Kindern in der Kita abgeholt, um nach Jeuss zu fahren. Wir spazieren alle zusammen 

durch ihren Tierpark und essen miteinander das Zvieri. Die Bewohnerinnen und 

Bewohner kommen auch zweimal im Jahr in die Kita zu Besuch. An diesen Nachmit-

tagen basteln wir zusammen, singen und essen miteinander das Zvieri. All diese Treffen 

sind für beide Seiten eine grosse Bereicherung und bereiten immer viel Freude.    
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Eltern-Events 

• Am 1. November 2019 fand der Elternabend der Gruppe Blau statt; 

• Am 8. November 2019 fand der Elternabend der Gruppe Grün statt; 

• Am 7. Dezember 2019 fand unser Kitabrunch statt. 
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Informationen aus der ausserschulischen Betreuung Trésor 
 

 

Podest 
Gegen Ende der Sommerferien gab 

es im grünen Raum mehr Spielfläche 

durch das neue Podest. Die Kinder 

haben nun die Möglichkeit, ihre 

Spielideen einen Stock höher umzu-

setzen.  

 

 

 

Spielplatz 
Als weiteres Highlight für die Kinder suchten wir schon lange eine gute Möglichkeit, 

einen Spielplatz zu erstellen. Diese Möglichkeit ergab sich im Jahr 2019 in Zusammenar-

beit mit der Spielgruppe "Rondin Picotin", welche im selben Haus Kinder von 2 bis 4-jährig 

betreut. Diese hat bereits einen Spielplatz zur Verfügung, welcher jedoch renovierungs-

bedürftig ist. Dank verschiedener Sponsoren ergab sich uns die Möglichkeit einen neuen 

Spielplatz zu gestalten, um diesen gemeinsam mit dem Rondin Picotin nutzen zu kön-

nen. Dieser wurde Anfang des Jahres 2020 fertig gestellt.  

 

Projekte und Aktivitäten 
Anfang 2019 stand noch der letzte Teil unseres 4 Elementen-

Projekts an. Die Kinder konnten sich in dieser Zeit bei verschie-

denen Versuchen rund um das Thema Wasser austoben. Sie 

lernten dabei wie Eis am schnellsten schmilzt oder was Wasser 

alles transportieren kann. Die "nicht newtonsche Flüssigkeit", 

die die Kinder im Rahmen des Projektes kennenlernten, 

nahmen wir für eine Weile auch in unser alltägliches 

Spielangebot auf. Sie war ein Highlight.  

 

Nach einer kurzen Projektpause ging es weiter mit unserem 

Körperprojekt. Die Kinder bekamen hierbei die Gelegenheit in 

ihren eigenen Körper hinein zu schauen. Zu den Überthemen 

die 5 Sinne, Knochen, Or-

gane, Muskeln und Weltre-

korde lernten die Kinder 

einiges über die Abläufe und Funktionen ihres 

eigenen Körpers. Wir liessen die Kinder mit ihren 

Sinnen spielen und gaben ihnen Möglichkeiten bei 

verschiedenen Experimenten mitzumachen. Zum 

Abschluss der 5 Sinne besuchten wir in den Frühlings-

ferien das Sensorium in Rüttihubelbad.  
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Wir bewegten uns mit den Kindern viel draussen und spielten verschiedene Bewegungs-

spiele.  

 

In den Weltrekord-Wochen stellten die Kinder ihre persönlichen Rekorde auf. Im Trésor 

durften alle die wollten etwas zeigen, das sie am besten können. Mit dem Beginn der 

Sommerferien endete dieses Projekt.  

 

Unser Trésorfest am 24. August 2019 leitete das Thema unseres nächsten Projektes ein. 

Die Kinder machten sich gemeinsam mit den Eltern auf eine Forscherreise auf. Sie 

machten übergrosse Seifenblasen, suchten Spuren und waren hautnah bei einem 

Vulkanausbruch dabei. Danach konnten sich die Eltern und die Kinder bei einem 

gemeinsam vorbereiteten Apéro stärken. 

 

Nach einer Eingewöhnungsphase der neuen Kinder ging es schon wieder weiter mit 

unserem Projekt zum Thema "Forschen".  

Wir führten unseren Forscherrucksack ein. Die 

Kinder hatten die Möglichkeit, die Forscheruten-

silien jederzeit hervor zu nehmen und ihre Welt 

etwas unter die Lupe zu nehmen. 

 

Nach den Herbstferien ging es weiter mit dem 

Überthema "Licht und Farben". Die Kinder 

malten einen Regenbogen mit Hilfe einer CD 

oder konnten eine Geheimschrift entwickeln, 

die hinter einer Folie verschwindet. Seit Ende 

November sind nun etwas komplexere Experi-

mente an der Tagesordnung. Die Kinder er-

fahren momentan in einem sicheren Umfeld verschiedene chemische Experimente und 

lernen die Zusammenhänge altersgerecht zu verstehen. 

 

Die Kinder durften verschiedene Experimente zum Thema Insekten, Bakterien und 

Mikroben erleben. Den Abschluss bildet das Thema "Weltall".   

 

Ferien 
Während den Schulferien wurde wieder ein abwechslungsreiches Programm geplant. 

Jeden Tag gab es verschiedene Ausflüge und / oder Aktivitäten im Trésor.  

 

Wie jedes Jahr waren wir viel unterwegs, sei es mit dem Zug, Bus aber auch zu Fuss. Viel 

Zeit verbrachten wir draussen, sei es auf einer Schnitzeljagd, auf Spielplätzen oder im 

Wald, wir haben uns bewegt, gebastelt, gespielt und viel gelacht.  
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Das Highlight für die Kinder (und auch Erzieherinnen) war ein Besuch bei den Huskys in 

Lamboing.  

 

Lager 
Als Projekt innerhalb der Ausbildung zur 

Kindererzieherin HF hat Valerie Rudaz das 

erste Trésorlager geplant. Zusätzlich zur 

normalen Ferienbetreuung Anfang Som-

mer haben uns 13 Kinder nach Säriswil 

begleitet und mit uns drei Tage in einem 

Pfadiheim verbracht. Zum Lagerthema 

"Zirkus" wurde viel geturnt und geprobt. 

Die einstudierten Kunststücke wurden am 

letzten Tag den Eltern präsentiert. Kinder 

von 4 – 11-jährig waren vertreten und 

haben es, trotz zum Teil das erste Mal 

auswärts schlafen, super gemacht. Bei 

vielen Programmpunkten durften die Kinder mitbestimmen und so das Lager auch 

mitplanen. Was natürlich nicht fehlen durfte, waren viele Spiele draussen sowie eine 

Disco! 

 

Eltern-Events 
• Am 17. Juni 2019 fand der Elternabend für den Trésor-Übertritt statt; 

• Am 24. August 2019 organisierten wir für unsere Kinder und Eltern ein Fest zum 

Thema "Forschen"; 

• Am 17. September 2019 fand der Trésor-Elternabend statt. 

 

Weiterbildung 
Am 12. Oktober 2019 fand eine Weiterbildung für das gesamte Team statt (Kita und 

ASB). Aufgrund neuer gesetzlicher Vorschriften und unserem intern angepassten 

Konzept zum Thema „Melderecht und Meldepflichten im Kindesschutz“ hat uns unser 

Referent Herr Christof Erni das Thema aus verschiedenen Blickwinkeln nähergebracht. 

Mit einer Ausbildung als Cand. Phil. in Erziehungswissenschaften und Philosphie sowie 
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einem CAS in Intervention und Prävention sexueller Gewalt leitet Christof Erni regel-

mässig Kurse, Supervisionen sowie Teamweiterbildungen. Die Hauptthemen sahen wie 

folgt aus:  

• Was ist (sexualisierte) Gewalt?  

• Wo sind die Grenzen?  

• Situation der Opfer  

• Täter-/Täterinnenbild  

• Kinder als „Täter/Täterinnen“  

• Wie gehen wir vor bei einem Verdacht / wenn sich ein Kind uns anvertraut?  

• Präventionsschritte  

 
 

Dank 
 
• Wir danken allen Kindern, die im 2019 mit uns Zeit verbracht haben. Die gelacht, 

geweint, getobt, gestrahlt und uns zum Schmunzeln gebracht haben. 

• Wir danken allen Eltern, die uns ihre Kinder anvertraut haben. Danke für das Ver-

ständnis, wenn phasenweise nicht alles reibungslos lief. Danke für die aufmuntern-

den Worte in Zeiten, in denen es hektisch zu- und herging. 

• Wir danken allen Mitarbeitenden für ihre wertvolle Arbeit. Jede einzelne Person hat 

zu der ganzheitlichen Betreuung beigetragen und zum Funktionieren des Vereins 

Kita Schildli beigesteuert. 

• Wir danken dem Verwaltungsrat der Schildli Immobilien AG für die gute Zusammen-

arbeit. 

• Wir danken den Gemeindebehörden für die konstruktive Zusammenarbeit. 

• Wir danken der Lotterie Romande für die grosszügige Spende. 


